
Die Majestät der Gletscher
Alpine Wellness im Natur & Spa Hotel Panorama, Jerzens

Gemeinsam mit einem engagierten Team trimmen 
Tatjana und Alexander Merkel ihr Hotel im Pitztal 
auf naturnah und nachhaltig. In der Küche sorgt 
feinste Technik für die Umsetzung der hohen 
Ambitionen.

„Hier bin ich fast zwei Stunden 
gesessen und dachte mir, das ist 
der schönste Platz der Welt. Hier 
bleiben wir.“ Auch drei Jahre da-
nach ist Alexander Merkel noch 
immer täglich von der Aussicht 
überwältigt. Tatsächlich gestattet 
die Terrasse des Natur & Spa 
Hotels Panorama in Jerzens hoch 
über dem Pitztal echte Ausblicke 
ins Paradies. Mächtig erhebt sich 
im Süden die schillernde Eisflä-
che des Pitztaler Gletschers, ein 
paar Meter neben dem Hotel fin-
det sich der Einstieg ins Skigebiet 
des Hochzeigers, und Richtung 
Westen schweift der Blick in eine 
schier unendliche Gebirgswelt. 
Tirol zeigt sich hier auf 1400 
Metern Höhe von seiner besten 
Seite – im Sommer wie im Win-
ter.
Vor knapp drei Jahren erwarben 

die Moskauer Tatjana und Ale-
xander Merkel das Hotel Pano-
rama, ein Jahr darauf verlegte 
das Paar seinen ständigen Wohn-
sitz ins Pitztal. Und seither wird 
kräftig investiert und mit kräfti-
ger Unterstützung von Direkto-
rin Karla Lanz an einem moder-
nen Konzept für das 60-Betten-
Haus gefeilt.
Erst einmal renovierten die 
neuen Besitzer sämtliche 27 Zim-
mer und stellten die Weichen für 
fünf weitere Panorama-Suiten, 
die heuer im Frühjahr eröffnet 
werden. Mit eigener Sauna, Pan-
orama-Badewanne und der gran-
diosen Aussicht sowieso.
Auch der bereits vorhandene 
Wellness- und Spa-Bereich wurde 
noch einmal überarbeitet und ist 
nun ein echtes Schmuckstück, in 
dem vor allem naturnahe und 

biologische Kosmetik und An-
wendungen zum Einsatz kom-
men. Damit liegt auch die künf-
tige Linie der Unternehmer vor: 
Das Natur & Spa Hotel Pano-
rama soll behutsam in Richtung 
Bio und Nachhaltigkeit geführt 
werden.
Nicht nur die neue Hackschnit-
zelanlage demonstriert dieses Be-
mühen, auch zum Beispiel bei 
den Getränken ist Direktorin 
Lanz schon weit gekommen. Bio-
Biere stehen ebenso zur Auswahl 
wie ein solides Sortiment an Bio-
Weinen oder -Schnäpsen und 
-Likören. Gemeinsam mit den 
Unternehmern entwickelte das 
Team auch die Zirben-Linie. 
Dazu gehört nicht nur das Zir-
ben-Schlafsystem mit Zirben-
Kissen, sondern auch Zirbenbä-
der oder die Ausstattung der 
Zimmer mit unbehandeltem Zir-
benholz.
Schließlich wird dem Holz der 
zähen Gebirgsbäume eine beson-
ders positive Wirkung auf das 
Herz-Kreislauf-System nachge-
sagt. Eine Erkenntnis, die zum 
Beispiel vom Grazer Johanneum 

Research auch wissenschaftlich 
untermauert wurde. Bis zu 3500 
Herzschläge pro Tag ersparen 
sich Menschen, die in der Umge-
bung von Zirbenholz ruhen.
„Energie durch gesunden Schlaf“ 
lautet so auch das Motto, und 
wer gerade nicht schläft, sucht 
im originell gestalteten Spa- und 
Wellness-Bereich tiefgreifende 
Erholung. Hier wird echte alpine 
Wellness gelebt, möglichst biolo-
gisch und naturnah.
Hier lockt im Spa-Bereich kein 
Römertempel und kein pyrami-
dales Ägyptenerlebnis, der 
Schwerpunkt liegt auf dem, was 

In Jerzens im Pitztal zeigt sich 
Tirol von seiner schönsten Seite. 
Und an einem der 
schönsten Plätze steht
das Hotel Panorama.

Tatjana und Alexander 
Merkel: Das Hotelierspaar 
will aus dem Natur & Spa- 
Hotel ein Refugium moderner 
Nachhaltigkeit gestalten. 
Rechts: Direktorin Karla Lanz. 

Küchenchef Andreas Raich 
setzt auf regionale Produkte 
und dabei möglichst auf Bio. 
Das Haus ist bereits 
Bio-zertifiziert. 

Aus einem Guss. Der MKN 
Küchenmeister wurde exakt 
nach den Vorstellungen des 
Küchenchefs gefertigt. 
Selbstverständlich sind die 
vollhygienische Ausführung 
auch im unteren Bereich und 
natürlich die durchgehend 
verschweißte Herdplatte. 
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die hochalpine Region des Pitz-
tales zu bieten hat. Was dann in 
Summe wieder eine großzügige, 
heimelige Bade-, Sauna- und An-
wendungslandschaft schafft, die 
Urlauber garantiert in ihren 
Bann zieht.
Perfekt sind auch hier die Ausbli-
cke auf die umgebende Gebirgs-
landschaft, ob aus der Sauna 
oder aus dem Ruheraum, der 
Majestät der Berge lässt sich nur 
schwer entkommen. Originell 
und so noch nie gesehen auch die 

Ausstattung des Ruheraums: In 
gemütlichen Bauernbetten un-
term hölzernen Dachstuhl kön-
nen die Gäste hier die Anwen-
dungen im Halbschlummer ein-
wirken lassen.
Die angebotenen Anwendungen 
und Kosmetikbehandlungen ste-
hen ebenfalls ganz im Zeichen 
der Natürlichkeit. Bio-Kosmetik-
produkte von Marìas aus Salz-
burg, die vorwiegend auf Stuten-
milch basieren, kommen hier 
zum Einsatz. Oder für entspan-

nende Bäder und Massagen 
Kräuter- und Honigöle von 
Chrystal.
Ein Aufenthalt im Hotel Pano-
rama soll in Verbindung mit der 
großartigen Landschaft sowohl 
Körper als auch Geist umfassend 
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Originelle Gestaltung des 
Ruheraumes im Stile echter 

alpiner Wellness.

regenerieren und die Gäste wie-
der für das raue Leben nach dem 
Urlaub stählen.

Auch die Küche neu aufgestellt
„Unsere Gäste“, resümiert Tat-
jana Merkel, „sind bereits etwas 
gesetzter. Sie suchen Ruhe und 
Natürlichkeit, wollen gemütlich 
skifahren oder im Sommer wan-
dern und vor allem die herrliche 
Gegend genießen.“ Gesunder 
Genuss in allen Belangen steht 
also im Hotel Panorama im Vor-
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dergrund. Und so kam im Zuge 
der umfassenden Renovierungen 
und Neueinrichtungen schließ-
lich auch die Wirkungsstätte von 
Küchenchef Andreas Raich zum 
Zug.
Der Spitzenkoch, der nach Lehr- 
und Wanderjahren vor sechs Jah-
ren wieder in der Heimat sess-
haft geworden ist, hat einen spe-
ziellen Zugang zur Kulinarik. 
Die Verwendung von regionalen 
Produkten steht im Vordergrund, 
die Gerichte sollen möglichst 
schonend zubereitet sein und die 
Zutaten, soweit es Jahreszeit und 
Lieferanten zulassen, aus biolo-
gischer Herkunft stammen.
Den hohen Anspruch dokumen-
tiert auch das Zertifikat der Aus-
tria Bio Garantie, deren Exper-
ten Küche und Angebot regelmä-
ßig in Augenschein nehmen.
Gut Ding braucht Weile, ein Jahr 
lang wurde an der optimalen Zu-
sammensetzung der Küche ge-
plant. Früh entschied sich Profi 
Raich für eine Geräteausstattung 
von MKN. Kernstück der Pro-
duktionsstätte ist die MKN     
Küchenmeister-Herdanlage, ein 
Meisterstück mit einer durchge-
hend verschweißten Herdplatte 
sowie einer kompletten Hygiene-
ausführung auch im Unterbau.
Exakt nach den profunden Vor-
stellungen des Küchenchefs 
wurde die Anlage zusammenge-
stellt und passgenau gefertigt. 
Auch hier legte man wieder auf 
Nachhaltigkeit Wert. Um den 
Bedarf an elektrischer Energie 
respektive den Anschlusswert zu 
senken, ist der MKN Küchen-
meister im Hotel Panorama so-

wohl elektrisch als auch mit Gas 
beheizt. Zwei Gaskochfelder ste-
hen etwa zum langsamen Bro-
deln von feinen Suppen oder Sie-
defleisch bereit.
Funktionell optimal verteilt fin-
den sich die integrierten Kochge-
räte wie zwei leistungsstarke 
Fritteusen, etwa zum Frittieren 
von Gemüse, oder die 100 Milli-
meter tiefe Grillpfanne mit Aus-
zugssystem, die multifunktional 
einsetzbar ist. Zweimal zwei 
Platten mit stufenlos regelbarer 
Flächeninduktion sorgen für ra-
sche Hitze und punktgenaues 
Garen im À-la-carte-Bereich, und 

dem eingebauten Pastakocher 
kommt eine ganz besondere Be-
deutung zu: Der Küchenchef 
produziert die exzellenten Pasta-
Spezialitäten des Hauses selbst 
mit der eigens angeschafften Nu-
delmaschine. Eine Bain-marie 
sowie ein Fach zum Tellerwär-
men leisten wertvolle Dienste im 
täglichen Einsatz.
Unterstützung erhält das Kü-
chenteam weiters durch einen 
MKN KombiDämpfer „Hans-
Dampf Gold 6.1“, der zum einen 
dank des FlexiRacks eine beson-
ders große Kapazität aufweist, 
zum anderen durch das Wave-   

Clean-Reinigungssystem eine 
einfache und kostengünstige täg-
liche Wartung verspricht. Hier 
werden große Stücke über Nacht 
schonend gegart – eine Leistung, 
die wiederum den Ansprüchen 
des Küchenchefs voll entgegen-
kommt.

Ein nachhaltiges Team geformt
Derart gerüstet, zeigt sich nicht 
nur der Küchenchef fit für eine 
nachhaltige Zukunft. Auch das 
Ehepaar Merkel fühlt sich im 
Pitztal willkommen und akzep-
tiert. „Die Hoteliers und Gastro-
nomen aus der Umgebung haben 
uns mit viel Rat und Tat gehol-
fen und unsere Ambitionen im-
mer unterstützt“, resümiert Tat-
jana Merkel. Gemeinsam mit Di-
rektorin Karla Lanz ist es gelun-
gen, in kurzer Zeit aus den Mit-
arbeitern ein Team zu formen, in 
dem alle mit Lust an einem 
Strang ziehen.
„Wir wissen, wo wir hinwollen, 
und arbeiten alle mit vollen Kräf-
ten an unseren Zielen“, sagt Un-
ternehmerin Merkel. Tatsächlich 
haben die Quereinsteiger in kur-
zer Zeit viel über die Hotellerie 
und Gastronomie gelernt. In die 
Wiege wurde das den Moskau-
ern nicht gelegt: Tatjana Merkel 
studierte Psychologie, Alexander 
ist von Beruf Ingenieur.
Aber schon die nächste Genera-
tion wird wieder einen anderen 
Zugang zum nunmehrigen Erbe 
haben: Die Tochter absolviert 
ihre touristische Ausbildung ge-
rade in der renommierten Tou-
rismusschule Villa Blanca in 
Innsbruck.� -hal-

Ein Blick ins Paradies von der Hotelterrasse. Kein Wunder, dass 
sich Hoteliers-Familie Merkel in den Standort verliebte.

Großzügig und mit viel natürlichem Holz: Die Zimmer im Hotel 
Panorama wurden durchgehend renoviert. 
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MKN – ProfiKochtechnik in Perfektion

Die Kunst 
der großen Küche.




